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Liebe Schülerinnen und  Schüler, liebe Eltern, liebe 
Kolleginnen und Kollegen,

die Situation wird nicht einfacher! 
In  der  kommenden  Woche  werden  die  Schulen  im 
Rheinisch-Bergischen  Kreis  noch  nicht  in  den 
Wechselunterricht  starten.  Die  Inzidenzwerte  sind 
aktuell  zu hoch,  sodass  sich die  zuständigen Behörden 
(Kreis, Land NRW) entschieden haben, die Schulen im 
Rheinisch-Bergischen  Kreis  noch  für  eine  weitere 
Woche im Distanzunterricht zu lassen. 

Wir am DBG nehmen das mit gemischten Gefühlen auf: 
natürlich  freuen  wir  uns  alle  extrem  darauf,  hier 
irgendwann  mal  wieder  „normal“  in  der  Schule  zu 
unterrichten,  natürlich  freuen  wir  uns  extrem  darauf, 
euch,  l iebe  Schülerinnen  und  Schüler  bald  mal 
wiederzusehen und natürlich verstehen wir alle, dass der 
persönliche  Kontakt  untereinander  so  unglaublich 
wichtig ist! Auf der anderen Seite ist die Situation immer 
noch  sehr  unklar:  die  Ansteckungsgefahr  ist  hoch,  die 
Werte  im Kreis  über  der  Grenze  von  200  Fällen  pro 
100000 Einwohner. Und natürlich besteht da die Gefahr, 
dass ihr euch oder eure Familien anstecken könnt, dass 
sich  Lehrerinnen  und  Lehrer  anstecken  können  und  die  Intensivstationen  in  den 
Krankenhäusern sind derzeit ziemlich voll.  Auch wenn uns die mittlerweile zur Verfügung 
stehenden Selbsttests etwas Sicherheit geben werden, bleibt ein Risiko. In dieser Situation ist 
alles schwer planbar, so sehr wir uns das auch wünschen würden. Daher gehen wir nun in 
kleinen Schritten vorwärts. 
In Bergisch Gladbach gilt also für die Woche vom 19. bis zum 23.4.21 wie in 
dieser Woche:


 Distanzunterricht  nach  Stundenplan  für  die  Stufen  5  bis  EF.  Die 
Stunden  starten  in  der  Regel  hier  gewohnt  im  Videocall,  sodass  eine  klare  Struktur 
gewährleistet ist. Die Klausuren in der EF finden nicht statt, wir gehen aktuell  davon 
aus, dass sich alle Termine um eine Woche nach hinten verschieben.


 Präsenzunterricht  nach  Stundenplan  für  die  Stufe  Q1,  es  besteht 
Testpflicht  in eurer ersten Stunde in der Schule (Corona-Selbsttests sind vorhanden, 
alternativ gibt es die Möglichkeit einen Test einer Teststelle vorzuweisen, der nicht älter 
als 48 Stunden ist), evtl. werden die Kurse je nach Kursgröße auf zwei Räume aufgeteilt.  

 Präsenzunterricht zur Abiturvorbereitung für die Stufe Q2  in den 
Abiturfächern, Testpflicht in der Schule (Corona-Selbsttests sind bereits vorhanden, 
alternativ gibt es die Möglichkeit einen Test einer Teststelle vorzuweisen, der nicht älter 
als 48 Stunden ist). Nach Rücksprache mit der Stufenleitung und eingehender Beratung ist 
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Für diesen Entwurf stand das Stadtwappen Pate, das mittig eine
Wellenform enthält, die an die Strunde sowie die vielen Papiermühlen der
Stadt erinnert. Zugleich ist diese Sinusform mathematisch wie physikalisch
besetzt – und damit nicht weit von Lehre und Lernen verortet. In der
Kombination mit dem typisch „bergischen Grün“ kann diese Form aber
auch für die sanften Hügel des bergischen Landes stehen.

Die Öffnungen der Buchstaben d und b mit dem mittigen weißen Balken
symbolisieren das typischste Erkennungsmerkmal Bonhoeffers: Die
Nickelbrille. Rechts finden wir durch die aneinanderstoßenden Formen der
Buchstaben b und g eine liegende 8 – das mathematische
Unendlichkeitszeichen. Es kann sowohl naturwissenschaftlich (und damit
schulisch), als auch – mit Bezug zur Arbeit Bonhoeffers – religiös gedeutet
werden.

Die Farbe hat hier eindeutig einen lokalen Bezug, steht sie doch für die
Natur. In anderen Kulturen wird Grün auch mit Unabhängigkeit, Jugend
und Zukunft assoziiert.

Die gewählte Schriftart ist klar und leserlich, zugleich aber auch sanft wie
die uns umgebende Landschaft.
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es  in  der  Q2  möglich,  nicht  mehr  am  Präsenzunterricht  zur  Abiturvorbereitung 
teilzunehmen,  sollte  das  jemand  aus  Infektionsschutzgründen  wollen,  bitten  wir  um 
Kontaktaufnahme mit  der Stufenleitung,  Anspruch auf  Distanzunterricht besteht dann 
aber nicht. Die Abiturprüfungen werden auf jeden Fall an den bekannten Terminen 
stattfinden.


 
Elternsprechtag am Freitag, 23.4.21

Wie  schon  be im  le tz ten  Mal  w i rd  unser 
Elternsprechtag  „aus der Ferne“ stattfinden,

Da  sich  das  Verfahren  des  letzten  Sprechtags 
be währ t  hat  (da s  waren  j edenfa l l s  d ie 
Rückmeldungen hier), möchten wir auch dieses Mal 
so  verfahren:  der  Sprechtag  findet  online  oder 
telefonisch  statt,  Präsenzgespräche  sind  eine 
Ausnahme  und  finden,  wenn  überhaupt,  nach 
persönlicher Absprache an einem anderen Tag statt.

Die  Terminvereinbarungen  sind  individuell: 
Lehrerinnen  und  Lehrer  sprechen  Schüler:innen 
mit Beratungsbedarf gezielt an und vereinbaren mit Ihnen Termine, Sie als Eltern können 
natürlich  Ihrerseits  über  ihre  Kinder  (über  den  Teams-Zugang  Ihrer  Kinder)  mit  den 
Lehrer:innen Termine für Freitag zwischen 14:00 und 18:0 Uhr vereinbaren, wenn Gesprächs- 
oder Beratungsbedarf besteht.

Wir hoffen, dass dieses Regelung wieder zu konstruktiven und guten Gesprächen führen wird.


Wir hoffen wirklich sehr,  dass die Maßnahmen wirksam werden und die Infektionszahlen 
sinken. Uns liegt aktuell viel daran, euch und Ihnen allen eine klare Struktur zu bieten und es 
treibt  uns um, dass  das  derzeit  so schwierig  und kurzfristig  ist.  Es ist  sicher nicht unser 
Anspruch,  wochenweise  zu  planen,  aber  es  beruhigt  sehr,  dass  sowohl  die  Varianten 
„Wechselunterricht“  als  auch  „Distanzunterricht“  hier  funktionieren,  weil  alle  mitmachen 
und sich anstrengen und dabei sind! 


Viele Grüße

Frank Bäcker und Sandra Altwicker
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